
Am 16. und 17. April veranstaltete der Verband der Hal-
len- und Indoorspielplätze (VDH) im Hotel Zollenspieker 
Fährhaus in Hamburg sein diesjähriges Netzwerktreffen mit 
anschließender Mitgliederversammlung. 80 Teilnehmer waren 
der Einladung gefolgt.

Am ersten Tag des Netzwerktreffens standen mehrere Vorträge 
auf dem Programm: Als erste Referentin zeigte Gundula Weegh 
von der Handelskammer Hamburg zum Thema „Stabwechsel 
in der Unternehmensführung“ Herausforderungen und Chan-
cen bei der Unternehmensübergabe bzw. -nachfolge auf. Es sei 
wichtig, rechtzeitig (im Durchschnitt würden für eine geord-
nete Unternehmensübergabe zehn Jahre Vorlaufzeit benötigt!) 
wichtige Punkte wie Finanzierung, Unternehmensbewertung 
und Steuern sowie rechtliche Aspekte (Arbeits-, Erb- & Ge-
sellschaftsrecht) zu klären. Ein häufig auftretendes Problem 
bei der Unternehmensnachfolge sei, dass rund 77 Prozent der 
Firmeninhaber im Vorfeld keine Notfallvorsorge getroffen hät-
ten – zu dieser zählen z.B. Bankvollmachten, Prokura sowie 
eine Risikolebensversicherung. Für eine plötzliche, unvorher-
gesehene Unternehmensübergabe bietet die Handelskammer 
Hamburg ein „Notfall-Handbuch“ an, welches auch an über 

60 anderen IHK-Stellen in Deutschland 
erhältlich ist.

Einen weiteren Vortrag hielt Daniel Gust 
von der Fördermittelinitiative Deutsch-
land (FID), um die Teilnehmer des Netz-
werktreffens über verschiedene Förder-
möglichkeiten für noch nicht realisierte 
Projekte zu informieren. Wichtig bei der 
Beantragung von Fördermitteln sei, dass 
sich das jeweilige Projekt noch in der 
Planungsphase befinde, sonst wäre es für 
eine Prüfung auf Förderungsanspruch 
bereits zu spät. 

Eine besonders starke Resonanz seitens 
der Teilnehmer entfiel auf das Thema 
„Pricing als Marketinginstrument“, zu 
dem Marketing-Spezialist Prof. Dr. 
Hans-Christian Riekhof referierte. An-
hand von praxisnahen Beispielen zeigte 
Prof. Dr. Riekhof die Effekte geschick-

ter Preisgestaltung auf. Aufgrund des sehr großen Interesses 
möchte der VDH auch dem Wunsch seiner Mitglieder nach-
kommen, einen ganztägigen Workshop zu diesem Thema zu 
organisieren.

Der zweite Tag des Treffens stand unter dem Motto „Neues 
aus dem VDH“. Der stellvertretende Verbandsvorsitzende 
Ulrich Hähnel begann die Diskussionsrunde mit einem ak-
tuellen Thema: Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
hatte zwecks der Prüfung von AGBs eine Anwaltskanzlei be-
auftragt und damit eine „Abmahnwelle“ ausgelöst, von der 
auch VDH-Mitglieder betroffen waren. Dabei wurden vor 
allem Formulierungen bzgl. der Haftungserweiterung von 
Besuchern und der Haftungsbegrenzung von Betreibern be-
mängelt. Der VDH hatte Angebote von Rechtanwaltskanz-
leien zur Prüfung von Muster-AGBs eingeholt, um rechtssi-
chere Formulierungen kurzfristig zur Verfügung stellen zu 
können. Ein weiteres wichtiges Thema auf der Tagesordnung 
war die Anpassung innerbetrieblicher Abläufe an die neue 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), die seit dem 25. 
Mai EU-weit gültig ist. VDH-Vorstandsvorsitzender Tom 
Boye präsentierte darüber hinaus eine neue Seminarreihe, die 

Netzwerktreffen & Mitgliederversammlung 2018

VDH zu Gast in Hamburg:

96 EuroAmusement Professional 4/2018

MeetingPoint



97EuroAmusement Professional 4/2018

On April 16th and 17th, 2018 the VDH (German Association of 
Indoor Playgrounds) held its annual association meeting with 
80 participants at Hotel Zollenspieker Fährhaus in Hamburg. 
The event included the association’s general meeting. 

The first day of the association meeting was earmarked by a 
diverse presentation program: Gundula Weegh of the Hamburg 
Chamber of Commerce reported on the topic of “management 
transfer to a successor”, highlighting the challenges and 
opportunities related to a successful corporate takeover. 
Further topics included the “allocation of funding” and 
“pricing as a marketing tool”, presented by Daniel Gust and 
Prof. Dr. Hans-Christian Riekhof, respectively.

On the second day, participating members addressed cur-
rent and internal topics. The legally watertight formulation 
of terms and conditions was highly discussed, as well as the 
adaptation of internal processes to the new GDPR of the Eu-
ropean Union.

Following the association meeting, the VDH held its general 
meeting 2018: The attending members granted discharge 
for the fiscal year 2017, the budget for 2018 was approved. 
Tom Boye (Chairman), Ulrich Haehnel (Vice Chairman) and 
Sven Schelle (Assessor) put themselves up for re-election and 
were approved by the members. Stefan Klinger (SumSum, 
Kiel) took over as new treasurer, furthermore the association 
decided to create new statutes (including changes of the VDH 
code of honour and types of membership) as well as new 
contribution rules for 2019.

Themen wie „Betriebswirtschaftslehre für Nichtkaufleute“, 
„Kommunikation und Konfliktmanagement“ sowie „Schwie-
rige Kundengespräche“ umfassen soll. Als Standort für die 
Seminar-Angebote ist zunächst Berlin geplant.

Im Anschluss an das Netzwerktreffen fand die Ordentliche 
Mitgliederversammlung 2018 statt: Die Entlastung für das Ge-
schäftsjahr 2017 wurde erteilt und der Haushaltsplan für 2018 
genehmigt. Tom Boye (Tommys Turbulente Tobewelt, Berlin), 
Ulrich Hähnel (Hähnel Assekuranzmakler GmbH & Co KG, 
Mülheim a.d. Ruhr), und Beisitzer Sven Schelle (Tschakka Bay, 
Bayreuth) stellten sich für ihre jeweiligen Ämter zur Wieder-
wahl und wurden von den anwesenden Mitgliedern bestätigt. 
Neuer Schatzmeister des Verbands ist Stefan Klinger (Sum-
Sum, Kiel). Darüber hinaus wurden eine neue Satzung (mit  
Änderungen zum VDH-Ehrenkodex sowie zu den Arten der 
Mitgliedschaft) sowie die Beitragsordnung für 2019 beschlos-
sen. Im Anschluss an das Netzwerktreffen hatten die Teilneh-
mer die Möglichkeit, den Indoorspielplatz Spielscheune der 
Geschichten im Südosten der Stadt zu besuchen. (SH)
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